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Dubiose Lerngruppen - fragwürdige Lerninhalte 
Bericht: Nina Böckmann, Thomas Datt 
Kamera: Moana Nitschke, Uwe Nitschke 
Schnitt: Jörg R. Müller, Lino Hesper 
 
 
12. April 2022 Crimmitschau 
Kurz vor neun Uhr. Hier in Crimmitschau kommen Schulkinder an. Eigentlich müssten sie in 
der Schule sein, in Sachsen gilt schon längst wieder Präsenzpflicht. Doch ihre Eltern bringen 
sie lieber in diesen Gasthof, zu einer sogenannten alternativen Lerngruppe. Motto des 
Projekts: "Freies Lernen ohne staatliche Indoktrination". 
 
Auch freie Schulen brauchen eine Genehmigung. Die gibt es hier nicht. Als wir nachfragen 
wollen, Abwehr. Die Frau, die das Projekt leitet, wiegelt ab. 
 
„Haben Sie einen Termin? Können wir das auf Termin machen? Ich bin theoretisch als 
Lernbegleiter jetzt eingesetzt. Ich begleite jetzt die Kinder, ich fehle da drin.“ 
 
Die monatelange Aussetzung der Präsenzpflicht ermöglichte die Beschulung unter dem Radar 
der Behörden. Auch wenn die Lerngruppenbetreiberin bestreitet, dass hier unterrichtet wird. 
 
Frage / Antwort  
H: Diese Lerngruppe, die haben wir gegründet, um unsere Kinder zu schützen vor dem 
System, was da draußen abgeht. Und das passiert gerade. Wir schützen die Kinder. 
N: Vor was genau schützen Sie die Kinder? 
H: Das begann mit Corona. Das kann man sich durchaus vorstellen, dass Lerngruppen 
aufgrund des ganzen Pandemiegeschehens stattgefunden haben, um das soziale Umfeld 
auch den Kindern zu gewähren. Und während unserer Geschichte, die wir geschrieben 
haben, haben wir gemerkt, das Schulsystem passt auch nicht mehr. 
 
Die Lerngruppe in Crimmitschau ist nicht die einzige in Sachsen. Wir fahren nach 
Grimma, wo Eltern aus der Querdenker- und Reichsbürger-Szene eine "illegale Schule" 
betrieben haben sollen. 
 
In diesem ehemaligen Gasthof sollen zeitweise bis zu 20 Kinder betreut worden sein. Nachdem 
die Behörden mehrere Hinweise erhalten hatten, untersagten sie die Nutzung des Gebäudes 
als Schule. Verdeckt erzählt uns jemand, dass Eltern im September 2021 die Kinder früh 
brachten und am Nachmittag abholten. 
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Anwohner 
"Es wurde ganz offen von einigen gesagt, dass hier eine Schule eingerichtet wird, weil man 
den Kindern ersparen möchte, in der Schule Maske zu tragen und Tests vorzunehmen." 
 
Grundstück und Gebäude seien völlig ungeeignet für Kinder, sagen die Hinweisgeber. 
 
Anwohner: 
"Als der Schulbetrieb begann, gab es weder Strom noch Wasser noch Toiletten noch 
Heizung. Und dann die Bedenken, was maßen sich diese Leute an, in die Arbeit von 
Pädagogen einzugreifen. Und das einfach als komplette Laien zu übernehmen." 
 
Leipzig, 02. April 2022 
Das Konzept sogenannter Lerngruppen ist mit den Protesten gegen die Corona-Maßnahmen 
populär geworden. Teile der Querdenker-Szene lehnen nicht nur einzelne politische 
Entscheidungen ab - sondern das ganze System samt seiner Institutionen. Ihre Alternative: 
Eine Parallelgesellschaft mit eigenem Bildungssystem. 
 
Demo-Redner Andreas Martin („Mitteldeutschland steht auf“) 
"Vernetzt euch und zwar offline. Sprecht miteinander statt übereinander.  (..) ob er 
alternative Lerngruppen macht, ob er alternative Ernährungsprogramme macht, ob er 
alternative Landwirtschaft macht. Das wisst ihr nicht. Redet miteinander, vernetzt euch 
offline, bildet Gruppen, regional und überregional. Weil das ist genau das, was sie nicht 
wollen." 
 
Die Szene vernetzt sich vor allem über das soziale Netzwerk „Telegram“. Viele Eltern tauschen 
sich in speziellen Chat-Gruppen zum Thema Bildung aus. Neben der Ablehnung von Masken, 
Tests und Impfungen geht es häufig um Verschwörungstheorien - so wurde auch dieses Video 
einer inzwischen verbotenen Gruppierung von Reichsbürgern geteilt. Tenor: Die 
Bundesrepublik sei ein Scheinstaat ohne jegliche Legitimation. 
 
Zitate: 
"Meldet euch und eure Kinder in diesem kranken Scheinsystem ab. Dass ist das mindeste 
was wir tun können!" 
 
"Will eine Alternative für mein Kind, falls er in der Schule nicht klarkommt, bzw. falls der 
Coronairrsinn in der Schule weiterhin so laufen soll." 
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Matthias Pöhlmann ist Sektenbeauftragter der evangelischen Landeskirche in Bayern. Er 
beschäftigt sich schon länger mit Esoterikern und Verschwörungstheoretikern. Beide 
Randgruppen, so schätzt er ein, fokussieren sich seit Corona noch stärker auf Bildung und 
Lernmethoden. 
 
Matthias Pöhlmann  
"Letztendlich spielt dieses Widerstandsnarrativ eine ganz, ganz große Rolle. Man möchte 
sich gegen die Bevormundung durch den Staat zur Wehr setzen. Und das ist dann natürlich 
der Versuch, über diese Freilerner-Initiativen, sich diesem staatlichen Einfluss zu entziehen. 
Und da ist die Tür ist geöffnet für verschwörungsideologisches rechtes-esoterisches 
Gedankengut." 
 
Die Szene hat ihre Gurus. Einer von ihnen: der österreichische Trickkünstler Ricardo Leppe. 
Auf den ersten Blick wirken seine vielen YouTube-Videos harmlos. Meist geht es um 
Rechentricks oder Eselsbrücken, zum Beispiel für das Merken englischer Vokabeln. 
 
Ricardo Leppe  
"Government bleibt über. Auch keine Vokabel, wo sich der durchschnittliche 10-, 12-Jährige 
freut darüber. Aber für mich ist das erste, was ich gesehen habe, der Goofy. Und müsst euch 
vorstellen - Der Goofy, der vermischt Mentos mit Coca-Cola und jedes Kind weiß ganz 
genau, was dann da passiert. Mentos mit Coca-Cola in der Flasche und schmeißt das ins 
Regierungsgebäude hinein und was dann dort alles passiert, dann sind wir natürlich noch 
dabei.“  
 
Über seinen Verein "Wissen Schafft Freiheit" bietet Leppe nicht nur "Lernmaterialien" an - 
sondern auch eine Plattform, über die sich Lerngruppen im gesamten deutschsprachigen 
Raum vernetzen. Auch hier der bevorzugte Kanal: Telegram. 
 
Der Sektenbeauftragte Pöhlmann sieht Leppe als jemanden, der geschickt Unverfängliches mit 
Ideologie mische.  
 
Matthias Pöhlmann  
"Leppe selbst hat sich ja vernehmen lassen mit Aussagen, dass das herkömmliche 
Schulsystem tot sei. Zum anderen streut er bewusst auch so diese Misstrauensthese: also 
traut den bisherigen Aussagen eigentlich nicht, der offiziellen Medien usw.. Er ist ein 
wichtiger Inspirator in dieser alternativen Szene, der eben auch das ideologische 
Gedankengut, da ganz stark mit verbreitet." 
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Tatsächlich propagiert Leppe auch gefährlichen Unsinn. Hier trinkt sein Bruder eine 
Chlordioxidlösung. Die Leppes empfehlen sie als alternatives Heilmittel, obwohl 
Gesundheitsbehörden vor Vergiftungen warnen. In mehreren Ländern gab es bereits 
Todesfälle. 
 
Ricardo Leppe  
"Sie sagen, es ist ein Lungengift. Ja, Wasser ist auch ein Lungengift. Kipp dir mal haufenweise 
Wasser in die Lunge rein - oder von mir aus Salzwasser -, noch besser, ja. Also man kann sich 
mit allem umbringen."  
 
"Hinterfrage alles" behauptet Leppe - und bedient mit Geraune verschwörungsgläubiges 
Publikum. 
 
Ricardo Leppe  
"Wieso darf ich das, was im Zweiten Weltkrieg ist, auf gar keinen Fall hinterfragen, weil 
sonst bin ich ganz ganz böse und ganz ganz schlimm. Ich leugne nicht, dass das scheiße war 
damals - aber vielleicht wars nicht so?“ 
 
Großschirma, April 2022 
Wir treffen Ricardo Leppe, der auf Vortragstour in Sachsen ist, fragen ihn nach den 
Verschwörungsanklängen in einigen seiner Videos.  
 
Ricardo Leppe mit Frage Autorin: 
N: "Wie verhindern Sie, dass sozusagen Gruppen oder Menschen mit bestimmten Ideologien 
genau dieses Netzwerk missbrauchen, was Sie aufbauen?" 
Leppe: "Kann ich nicht. Der eine nutzt das Messer, um ein Brot aufzuschneiden, der andere 
bringt jemanden um damit. Und ich kann es nicht kontrollieren. Ich werde es nicht 
kontrollieren. Ich gebe einfach nur die Möglichkeiten zum schnelleren und effektiveren 
Lernen." 
 
Obwohl unter dem Dach von Leppes Verein diverse Lerngruppen entstanden sind - zu 
konkreten Zahlen für Sachsen und Deutschland kann oder will er sich nicht äußern. 
 
Ricardo Leppe  
"Wie viele es gibt? Nein, ich weiß es nicht. Also Hunderte in Österreich, das weiß ich. Das 
Gleiche sicherlich auch hier. Aber ich kenne keine genauen Zahlen, weil ich mit vielen ja nur 
telefoniere oder weil sie mich um Rat bitten." 
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Am gleichen Tag hält er wenige Kilometer weiter einen Vortrag. Über regionale 
Telegramgruppen beworben.  
 
Kleinschirma, 20. April 2022 
Wir drehen mit versteckter Kamera. Etwa 150 Anwesende füllen den Saal, der Eintritt für 
Erwachsene 10 Euro. Hier kann sich Ricardo Leppe auf einmal besser erinnern, wie viele 
Lerngruppen seines Vereins es gibt. 
 
Ricardo Leppe  
"Was wird es in Sachsen? Also 50, die ich sicher persönlich kenne, 50 Gruppen. Und die 
Restlichen, das ist jetzt dann nochmal viermal so viel, so fünfmal oder dreimal. Also circa 50, 
die ich kenne. Mit denen ich immer mal telefoniert habe und wo ich von Projekten direkt 
weiß oder dort war. Bayern sinds sicher dick dreistellig, Österreich auch." 
 
Chemnitz, April 2022 
Wir fahren zum sächsischen Landesamt für Schule und Bildung. Die Behörde ist dafür 
zuständig, gegen das Betreiben ungenehmigter Schulen oder Vollzeit-
Lerngruppen vorzugehen. Obwohl das Amt seit Monaten von der illegalen Schule in 
Crimmitschau weiß, zeigt man sich überrascht, dass dort auch bei unserem Besuch im April 
immer noch unterrichtet wurde. 
 
Roman Schulz 
"Dann muss man, da muss man der Sache nachgehen, dann nehme ich das gerne mit. Uns 
sind keine und sind keine Hinweise bekannt und es sind auch keine Hinweise aus Schulen 
bekannt, dass Kinder mit der Motivation, eine andere illegale Schule zu besuchen, nicht in 
der Schule sind.“ 
 
Schon im Dezember hatten wir nachgefragt, weil es konkrete Hinweise auf diverse 
ungenehmigte Lerngruppen gab. Doch bis heute will das Landesamt nur die Fälle in Grimma 
und Crimmitschau kennen. 
 
Roman Schulz 
"Wir sind ein Schulamt und ich sage das ganz klar, wir sind kein Verfassungsschutz und auch 
keine Gesinnungsprüfbehörde. Und dass bei einer halben Million Kinder, vielleicht irgendwo 
mal drei Kinder es denen gelungen ist, sich dem Schulbesuch zu entziehen? Das tut mir leid, 
das darf eigentlich nicht passieren, aber es ist passiert. Aber wir lassen uns nicht als Amt, 
äh, ich sage es mal so, gegen Schienbein treten, dass wir gegen Querdenker, gegen das 
Nichts machen." 
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Während sächsische Behörden offenbar untätig bleiben, können die Querdenker mit ihren 
Bildungsprojekten weitermachen. 
 
Grimma, 23. April 2022 
In der geschlossenen illegalen Schule in Grimma trafen sich an einem Sonnabend Ende April 
Familien zu einem Seminar über Schetinin-Pädagogik. Das Konzept aus Russland ist Trend in 
der Szene - es verbindet naturnahe Erziehung mit Drill und Nationalismus. 
Auch die Betreiberin der Lerngruppe in Crimmitschau hat klare Vorstellungen, wie man sich 
weiter staatlicher Kontrolle entziehen kann. 
 
"Und deswegen haben wir uns gedacht, wir bleiben bei Lerngruppen - und suchen uns 
einfach Wohnungen. Wohnungen, die groß genug sind und auch finanziell monatlich zu 
stemmen sind. Wo wir unsere Kinder täglich begleiten können im Lernsystem, bei Projekten 
und so weiter." 
 
Lerngruppen-Animateur Ricardo Leppe ruft seine Anhängerschaft zum Durchhalten auf. 
 
Ricardo Leppe 
„Also glaubt‘s mir das: ihr seids nicht alleine. Und sobald die „Zensur“ fällt, wird auch 
öffentlich werden, wo überall schon Projekte entstehen.“ 
 
Auch wenn es längst kein flächendeckendes Netz illegaler Lerngruppen aus der 
Querdenkerszene gibt. Die Versuche, Kinder systematisch zu beeinflussen, laufen. 
 


